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Jubel der Anglo -Amerikaner stark gedämpft
Die harten Kämpfe auf Sizilien dauern an

Sowjet -Angriffe abgeschlagen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 29 . Juli .

Erneut meldet der OKW . - Bericht den Fort¬
gang der Kämpfe auf Sizilien . Bereits
Dienstag war mitgeteilt worden , daß im Ab¬
schnitt südlich und westlich von Catania der
Feind gegenüber dem harten Widerstand der
deutsch - italienischen Verbände schon seit Tagen
teinerlei Fortschritte mehr erzielen konnte , und
daß auch im Nord - und Mittelabschnitt der
Front das britisch -amerikanische Bordringen
burch stärkere deutsch -italienische Truppenver¬
bände aufgehalten wurde . Nunmehr gibt „ Ex¬
change Telegraph " gleichfalls zu , daß die eng¬
lische Armee vor Catania „ auf sehr erheb =
liche Schwierigkeiten gestoßen " sei und
fügt hinzu : „ Die deutschen Truppen , die den
Zugang nach Catania halten , tämpfen ent¬
schlossen und verbittert " .

Ostfront bleibt Angelpunkt der Gesamtlage
schen Kolonien , beides Dinge , die Italien | wjetoffensive , die sich gegenwärtig auf schwere
nur in seinem Kampf gegen die Anglo -Ameri - Kämpfe an den Abschnitten Orel und Lenin¬
faner bestärken können. Es mag hinzukommen, grad konzentriert , kann, nachdem am Kubandaß schon im jezigen Augenblick der noch an - Brückenkopf , am Mius und an der Donez -Front
dauernden Kämpfe um Sizilien die britisch - erneut feindliche Angriffe scheiterten , an den
amerikanische Rivalität erneut in Erscheinung übrigen Abschnitten bereits als abgewiesen
tritt . Obwohl noch niemand weiß , wie dieser betrachtet werden . Die schweren Abwehr¬
Kampf ausgehen wird , erklärte man in den fämpfe im Abschnitt Orel zeigen im übrigen ,
USA . bereits unmißverständlich , daß für die daß die Sowjets ihre Hoffnungen auf einen
zufünftige Sizilien -Verwaltung ebenso wie für Durchbruch immer noch nicht aufgegeben haben ,
die Verwaltung aller anderen noch zu besetzen- obgleich ihre bisherigen Verlustziffern bereits
den Länder ausschließlich Nordamerikaner solche Ausmaße befizen , daß diese Zahlen für
in Frage fämen . Eine derartige Erklärung die Bolschewisten einer verlorenen
steht in reizvollem Widerspruch zu der Aeußerung Schlacht gleichkommen .
Churchills in seiner Rede , daß zwischen den
beiden Regierungen nicht der mindeste Gegensatz
bestehe .

In dem Gegensatz zwischen den anglo -ameri¬
kanischen Hoffnungen und den heißen Kämpfen
in Sizilien erschöpft sich jedoch keineswegs der
Widerspruch, der überhaupt zwischen der eng¬
lisch -amerikanischen Agitation und der harten

Nachdem der englisch -amerikanischen Deffent - Wirklichkeit besteht . Aufschlußreich für diese
lichkeit in den letzten Tagen versprochen wor - Widersprüche bleiben in erster Linie die Fest¬
den war , daß Sizilien einfach überrannt wer - stellungen des OKW -Berichtes , der unter an¬
den würde , steht sich das britische Blatt ge - derem neue Erfolge unserer U - Boote
zwungen , die Meldung von dem Stillstand des mit der Versenkung von 44 241 BRT . sowie
britischen Vormarsches vor Catania damit zu erfolgreiche Angriffe unserer Luftwaffe im
erläutern , daß es erklärt , das Gebiet von Ca- Mittelmeer und endlich neue Erfolge unserer
tania set bereits zwei Monate vor der Inva - Ferntampfflugzeuge im Atlantik vermerkt .
fton Siziliens von der Achse zu einem hervor Nach wie vor am bedeutsamsten bleiben jedoch
ragenden Stellungsgebiet ausge - die Meldungen über die Ostfront . Die So¬
baut worden . Die deutschen Geschützstellungen
feien in den Felsgrund eingesprengt und daher
aus der Luft faum wirkungsvoll zu bekämpfen .
Die Engländer dagegen befänden sich in der
flachen Ebene , die faum Möglichkeiten zur
Deckung biete . Aus all diesen Gründen fönne
bie Schlacht um Catania nur mit außer =
ordentlichen Verlusten der An =
greifer abgeschlossen werden .

Im verbündeten und befreundeten Ausland
weist man im Hinblick auf diese Lage darauf¬
hin , daß nach wie vor der Angelpunkt der
internationalen Lage die Front Europas gegen
den Bolschewismus sei , und daß aus¬
schließlich die Lage an dieser Front zum Aus¬
gangspunkt einer Gesamtbeurteilung gemacht
werden könne . „ Viatza " zum Beispielt stellt fest ,
daß alle feindlichen Versuche , den letzten politi :
ichen Ereignissen sensationelle Bedeutung zu ge =
ben , im Grunde nichts anderes sei als die gestei¬
gerte Fortsetzung des Nervenkrieges . Der ent¬
scheidende Charakter tomme dem Kampf gegen
den Bolschewismus zu. „Was man auch immer
an Ablenkungsmanövern versuchen mag , das
Problem des europäischen Friedens hängt in
erster Linie von dem Ausgang der gewaltigen

(Fortsetzung auf Seite 2 )

Neuer Korpsführer des NS.-Fliegerkorps
Generaloberst Keller auf Vorschlag des Reichsmarschalls vom Führer ernannt

() Berlin , 29 . Juli .
Die Nationalsozialistische Parteitorrespon¬

benz meldet : Der Führer hat auf Vorschlag des
Reichsmarschalls Hermann Göring Generaloberst

Man muß diese Meldung mit dem Triumph¬
geschrei vergleichen, das aus Anlaß des italieni¬
fchen Regierungswechsels in der anglo -amerika- eller , zuletzt Chef einer Luftflotte , unter
nischen Presse erhoben wurde , um wieder ein - Belassung in seiner militärischen Dienststel¬
mal zu sehen , daß die Bäume nicht in den lung zum Korpsführer des NS . Flie =
Himmel wachsen . Es gibt zahlreiche Tatsachen , gertorps ernannt . Gleichzeitig hat der Füh¬
die diese Auffassung handgreiflich untermauern , rer den Wehrmachtbefehlshaber in den Nieder¬
Dabei ist kaum weniger wichtig als der starte landen , General der Flieger Fr . Christian =
militärische Widerstand auf Sizilien die pein- len , von der bisherigen gleichzeitigen Füh¬
liche Reaktion , mit der die britische Oeffentlich - rung des NS .-Fliegertorps entbunden , da¬
feit auf die mit so großer Spannung erwartete mit sich dieser ausschließlich seinen militärischen
Unterhausrede zu dem Regierungswechsel in Aufgaben widmen kann .

Presse -Hoffmann

Rot wie Höllenfeuer

Von Universitätsprofessor Dr. Joh . von Leers
otz . Als vor Jahren die ersten Gegner

Roosevelts in den Vereinigten Staaten bes

haupteten , der Präsident sei taum etwas an¬
deres als ein Schrittmacher des Bolschewismus ,
da wurde diese Auffassung von weiten Kreisen
in der Welt belächelt . Man hielt sie mehr
oder minder für den Ausdruck des individualis
stischen und reaktionären Empfindens der nord¬
amerikanischen Geschäftswelt , die sich mit den

sozialen Reformen " des Präsidenten nicht
befreunden wollte . Inzwischen hat sich das
Bild immer deutlicher entwickelt . Roosevelts
Botschafter in Moskau , Admiral Standley ,
erklärte am 23 . Juni bei der Ueberreichung
nordamerikanischer Auszeichnungen an bolsche¬
wistische Soldaten im Kreml : Die Ziele und
die Politik der Sowjetunion stimmen sowohl
im Kriege als auch im Frieden mit dem über¬
ein , was wir und alle anständigen Nationen
von Herzen wünschen " .

vor drei

Fast gleichzeitig hat der Oberste Bundesges
richtshof in den USA . am 29. Juni eine Ents
scheidung gefällt , die vom Standpunkt bisheri
ger nordamerikanischer Auffassungen geradezu
umstürzlerisch ist. William Schneidermann ist
Ostjude und Kommunist . Er war
Jahren aus der Sowjetunion eingewandert und
hatte bei seiner Einbürgerung verschwiegen ,
daß er Kommunist sei , als er den vorgeschriebe
nen Eid ablegte , die Verfassung der USA . zu
achten . Nach bisherigem nordamerikanischen
Einwanderungsrecht ist Kommunisten das Bes
treten der USA . verboten gewesen . Nun auf
einmal entschied der Oberste Bundesgerichtss
hof , es sei nicht erwiesen , daß die Kommunisten
die Verfassung der USA . stürzen wollten , auch
nicht sicher anzunehmen , daß sie beabsichtigten ,
Gewalt anzuwenden . Ein einziger Blid in
Lenins Werke hätte den weisen Richtern des
Bundesgerichtshofes genügen müssen , um sie
vom Gegenteil zu überzeugen . Aber Wendell
Willkie , der Scheingegner Roosevelts , der in
Wirklichkeit seit langem wichtige und persöns
liche Aufträge des Präsidenten vertritt , führte
die Verteidigung Schneidermanns
wußte also im Obersten Bundesgerichtshof , daß
der Präsident die Zulassung der Bolschewisten
nach USA . gerne sah .

man

Die USA . - Zeitung News Week " brachte
unter der Ueberschrift , ,Auszeichnung der USA ."
die Mitteilung , daß der Leiter der nordamerikas
nischen Pacht - und Leihkommission in Moskau ,
Generalmajor Byrns , die Genehmigung erhal
ten habe , einige sowjetische Fabriken zu bes
suchen . Das Blatt sah darin eine ganz außers
ordentliche Verstärkung des sowjetischen Vers
trauens in die USA . " Der Dies -Ausschuß zur
Untersuchung unamerikanischer Umtriebe ist
vor einiger Zeit von Roosevelt angegriffen
worden , weil er nämlich gar nicht anders

Italien , reagierte . Selbst in England bereitet Mit Generaloberst Keller tritt an die Spize
nach einer Meldung von „ Svenska Dagbladet " des NS . -Fliegertorps eine seit drei Jahrzehn
die Rede merkliche Enttäuschung , um so mehr ten der Fliegerei verschriebene Persönlichkeit .
als man gehofft hatte , daß Churchill dem Par - Als Flieger wie als Offizier hat sich General¬
lament Mitteilungen über italienische Friedens - oberst Keller bereits im ersten Weltkriege große
fühler machen könnte . Im Gegensatz zu diesen Verdienste erworben , die 1917 mit Verleihung
britischen Hoffnungsträumen unterstreicht der des Pour le Mérite ihre äußere Anerkennung
harte Kampf auf Sizilien nachdrücklich die Fest - fanden ; auch im gegenwärtigen Freiheitskampf
tellung , die auch Churchill selbst machen mußte , des deutschen Volkes war sein tapferer Einsaz
daß keinerlei Annäherungsversuche von Erfolg gekrönt , wofür der Führer ihn mit
feitens Italiens vorliegen . Unter diesen dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes aus =

Flugwesens verdient . Zehn Jahre lang war
Umständen fann es kaum verwundern , wenn zeichnete und am 19. Juli 1940 zum General¬
felbst sonst rückhaltlose Bewunderer des engli - oberst beförderte . er von 1925 bis 1934 Schulleiter der deutschen

Verkehrsfliegerschule in Staaten und in Braun¬
schen Ministerpräsidenten finden , daß seine Rede Alfred Keller wurde am 19. September 1882 schweig . Im Jahre 1934 trat er als Major

einen faderen Geschmack als sonst hinterlassen " in Bochum geboren. Sein militärischer Werde- wieder in den Dienst der Wehrmacht, wurde
habe , und daß sie improvistert und routinen gang begann 1902 beim Pionier -Bataillon 17. Kommandeur eines Kampfgeschwaders und
mäßig gewirkt hätte . Die Lage in bezug auf Im ersten Weltkriege war er Flugzeugführer und höherer Fliegerkommandeur im LuftkreisItalien wird besonders deutlich, wenn ein eng Führer der Fliegerabteilungen 27 und 40 sowie Münster . Aus dem Westen des Reiches wurde USA . besize. Dies nannte in öffentlicher Redelischer Rundfunkkommentar sich dahingehend Führer der Flugparts 5 und 1. Fast zwei Jahre er am 1. Februar 1938 nach dem Osten als die Namen einer Anzahl von hohen Beamten ,äußerte , es intereffiere England nicht viel , ob bewährte er sich dann als Kommandeur des Kommandeur , General und Befehlshaber 1. nach deren kommunistische Beziehungen vom Aussder italienische Regierungschef Mussolini oder Bombengeschwaders 1 der Obersten Heereslei - Königsberg versetzt. Am 1. Februar 1939 er¬Badoglio heiße, Italien werde auf jeden Fall tung . Nach dem ersten Weltkriege und nach hielt er als Kommandeur einer Flieger -Divi- triebe eingehend festgestellt waren , die man , auch

schuß zur Untersuchung unamerikanischer Ums
verstärktem Druck ausgesetzt . seinem Ausscheiden aus der Wehrmacht 1920 sion den Rang eines fommandierenden Gene¬

Ferner befaßte sich Eden im englischen machte sich Hauptmann Keller in Luftverkehrs - rals . Seine Beförderung zum General der zur Entlassung gebracht hatte, und die darauf
Unterhaus bereits mit Fragen der italieni - und Fliegerorganisationen um den Ausbau des Flieger erfolgte am 1. März 1939.

Bose rechnet mit einer Revolution in Indien

Eigener Drahtbericht

otz . Bangkok , 29 . Juli .

Im Augenblick der Grenzüberschreitung / Programm der Mobilisierungder Freiheitsbewegung jubelnd aufgenommen
ieden Mann und jede Frau und müsse | freiung Indiens enden und das Ende des bri¬
alle Reserven für die Erringung der Freiheit | tischen Weltreiches herbeiführen . Die für die
Indiens einsehen . Er sei überzeugt , daß die Freiheitsbewegung eingegangenen Spenden

Der Führer der indischen Freiheitsbewegung in Ostasien lebenden Inder genügend Menschen haben bereits die Summe von einer halben
und Oberbefehlshaber der indischen Befrei und Material mobilisieren fönnten , um eine Million Tikal erreicht .ungsarmee , Subhas Chandra Bose , ist zweite Front gegen die britische Herrschaft in Pressevertretern gegenüber erklärte Bose , erin der thailändischen Hauptstadt eingetroffen . Indien zu errichten. Die erste Front bilde sei fest davon überzeugt , daß im Augenblid derNach Niederlegung eines Kranzes mit einer das indische Volt in Indien selbst. Indien Grenzüberschreitung durch die indische BefreiSchleife in den indischen Nationalfarben am selbst tönne jedoch keine moderne Armee auf¬Heldendenkmal hielt Bose eine Ansprache an stellen , um die Engländer mit Waffengewalt

ungsarmee in Indien eine Revolution
Tausende von Indern, die auf dem großen zu bekämpfen. Aus diesem Grunde jei die in- gegen die britische Herrschaft ausbrechen werde.Denkmalsplay angetreten waren . Dabei ent - dische Befreiungsarmee aufgestellt wor¬ Er habe zuverlässige Informationen aus Indien ,
widelte er das Programm der totalen den, die zum größten Teil bereits friegs nach denen die Mehrzahl der zum Kampf fürMobilisierung der indischen Frei - mäßig ausgerüstet und ausgebil England gezwungenen indischen Soldaten zurheitsbewegung , das von seinen Lands- det set und noch weiter verstärkt werde. Wer Befreiungsarmee übergehen werde. Der Vor¬leuten mit großem Jubel aufgenommen wurde . nicht mit der Waffe in der Hand für die Be- stoß der Befreiungsarmee, verstärkt durch dieSpäter sprach Bose vor Tausenden seiner freiung Indiens tämpfen könne, solle durch übergehenden indischen Regimenter , werde derBandsleute über den Freiheitstampf . materielle Opfer seinen Beitrag leisten .Die Freiheitsbewegung , fo erflärte er , brauche Freiheitstamps werde unbedingt mit der Be- stoß verfehen .

Der britischen Herrschaft über Indien den Todess

konnte, als hier und da kommunistische Treibes
reien in den USA . vor seine Schranken zu
ziehen. Auf den Tadel des Präsidenten hin hat
Senator Dies den Untersuchungsausschüssen des
Senats Tatsachenmaterial zur Verfügung ges
stellt , aus dem hervorgeht , daß Stalin bereits
Agenten in den höchsten Regierungsämtern der

vom Präsidenten hinter dem Rücken des Senats
in einflußreicheren Stellen sofort wieder einges
segt wurden .

Marr-Professor von Harvard", mit seinen soge
99

Für den Sachkenner ist das nichts Neues .
Es ist bekannt , daß der persönliche Berater des
Präsidenten Roosevelt in allen Personalsachen ,
Prof . Felix Frankfurter , genannt der Karl

nannten „ Frankfurter Würstchen " , seinen „ See¬

len " die Behörden anfüllt . Hunderte von links¬
radikalen jungen jüdischen Rechtsanwälten hat
er in entscheidende Posten geschoben . Der nords
amerikanische Schriftsteller Franklin D. Thomp¬
son schreibt von ihm : „ Als beratendes Mitglied
des Mooney -Ausschusses unter Präsident Wilson

war er als Ultraradikaler verdächtig, mit kom
bunden . . .
munistischen Kreisen in diesem Lande eng vers

Felix Frankfurter ist der Haupt¬
verjuder der Verwaltung . Frankfurter und
seine jüdischen Schützlinge haben dem amerikas
nischen Volf einen realistischen Geschmack von

wirklicher Judenherrschaft gegeben."
nannte WPA. (Work' s Progreß Adminiſtra

Die Arbeitsverwaltung der USA , die soge

tion), steht unter der Leitung der Juden Beers ,
Wolman , Ehrlich . Straus . Cohen, Wofsohn,
Fromherz , Kern , Mayers , Morris . Schon 1937
hat in einem offenen Brief der Prädent des



Council der National Civil Federa¬
tion , Ralph Easley , diesen Teil der Roosevelt¬
schen Verwaltung folgendermaßen gekennzeich¬
net : „ Heute gibt es feinen einzigen einge =
schriebenen Kommunisten im ganzen Lande , der
nicht eine gut bezahlte Stellung bei der WPA .
hat . Hohe Beamte der WPA . geben diese Tat¬
sache offen zu und äußerten sogar ihre Zu¬
friedenheit darüber , daß die gesamte Organisa
tion der Regierung für Arbeitsbeschaffung undArbeitslosen unterstügung heute von Kommu¬
nisten beherrscht wird ."

Noch unter Präsident Hoover hatten die
USA . jede diplomatische Verbindung mit den
Sowjets abgelehnt . Es war Präsident Frank¬
lin Delano Roosevelt , der die Sowjetunion an¬
erkannte und ihr die Möglichkeit gab , eine Bot¬
schaft und Handelsvertretung in den USA . ein¬
zurichten . Schon nach zwei Jahren am 29 De¬
zember 1934, stellte Hauptschriftleiter Walther
S . Steele in der Zeitschrift „ The National¬
Republic Magazine " als Ergebnis dieser
Rooseveltschen Politik besorgt fest : „ Die Zahl
der Kommunisten in den USA . ist gegenwärtig
schon sechsmal größer als sie in Rußland zur
Zeit des Ausbruchs der Revolution war . Es
gibt in den USA . mehr Kommunisten und mit
thnen verbündete Gruppen , als Mitglieder der
Kommunistischen Partei in Rußland selbst."
Besonders lebhaft für den Kommunismus ein
gesezt hat sich seit jeher Frau Eleonore Roose¬
velt , so sehr , daß die kommunistische Propagan¬
distin Chapson Catt sie öffentlich als eine der
Unseren " , ja als die erste Kommunistin im
Weißen Haus " rühmen konnte .

Unter diesen Auspizien erklärt natürlich der
Oberste Bundesgerichtshof , „ daß es nicht mehr
als erwiesen gelte, daß die Kommunisten eine
gewaltsame Umstürzung des bestehenden Systems
in USA . anstrebten. " " Unter diesen Umständen
versteht man , daß der englische Jude Beville
Lasti in der Zeitschrift Time " voraussagt . für
die USA . gäbe es nach dem Kriege nur eine
Möglichkeit : „Die blutige Revolution wie in
Rußland müßte in den westlichen Demokratien ,
also in England und USA . , noch durchgemacht
werden . " Und ihr Schrittmacher . nicht ein
menia rosa" sondern rot wie Höllenfeuer" istBräsident Franklin Delano Roosevelt , unter¬
stützt von seiner „ersten Kommunistin im Weißen
Haus ."

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Führerhauptquariter , 28. Juli .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes . an 44 -Oberführer Jürgen Wagner , Re¬
gimentskommandeur in der 44 - Panzergrenadier
division , ,Wifing". Jürgen Wagner wurde am 19.
September 1901 in Straßburg als Sohn eines Ge¬
nerals geboren .

Von einem Feindslung im Osten kehrte MajorPaul CI a B , bem der Führer als Gruppenfom¬
mandeur in einem Kampfgeschwader am 14. April
1943 das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes verliehen
hatte , nicht zurück. Paul Claß wurde als Sohn eines

196Gastwirtz am 12. Dezember 1908 in Linden an der
Ruhr geboren .

Japaner versenken USA - Kreuzer

() Tokio , 29 . Juli .

Wie das Kaiserliche Hauptquartier bekannt¬
gibt , stießen ja panische U - Boote am 20 .
Juli im Salomonen - Gebiet auf einen feindli¬
chen Flottenverband , der aus einem Kreuzer
und drei Zerstörern bestand . Die japanischen
U -Boote fonnten die Zerstörer -Linie durchbre¬
chen und den Kreuzer , der der „ San Fran¬
cisco " - Klasse angehört , durch Torpedos ver
fenten .

Das Haus des Fischers

47 Terrorbomber abgeschossen
Schwere Abwehr kämpfe im Abschnitt Orel

Gestern zahlreiche Bomber vernichtet

( Berlin , 29 . Juli .

In den Vormittagsstunden des gestrigen
Mittwoch flogen Verbände nordamerikas
nischer Bombenflugzeuge in das Reichsgebiet
ein , Spizen drangen bis in den mittels
deutschen Raum vor . Deutsche Jagdfliegers
verbände warfen sich den Terrorbombern ents
gegen . Es entwidelten sich zahlreiche

Fernkampfflugzeuge griffen erneut den im Lufttämpfe , in denen eine beträchtliche
Atlantit gesichteten feindlichen Geleitzug an Anzahl der feindlichen Maschinen , durchweg
und versentten zwei Sandelsschiffe viermotorige Großbomber , abgeschossen wurden .
mit 12 000 BRT . Ein Schiff von 5000 BRT . Auch die Flafartillerie der Luftwaffe ist an
erhielt so schwere Bombentreffer , daß es Schlag - den Abschußerfolgen beteiligt . Eine endgül
feite zeigte . Zwei weitere große Frachter wur - tige Zahl fann noch nicht genannt werden , da
den beschädigt . die Ermittlungen über die erzielten Abschüsse

noch nicht abgeschlossen sind . Bisher wurde
nur geringe Schadenswirkung in vereinzelten
Ortschaften gemeldet .

Unterseeboote versenken 44241 BRT .

() Führerhauptquartier , 28 . Juli . | Küste ein Artillerie -Schnellboot und beschä¬
Das Oberkommando der Wehrmacht gab digten ein zweites so schwer , daß es als ver¬Mittwoch bekannt : Die schweren Abwehr- nichtet angesehen werden kann. Unsere Fahr¬kämpfe im Abschnitt Orel dauern an. An der zeuge tehrten vollzählig in ihre Stützpunkteübrigen Ostfront ließen die Angriffe der So - zurüd .wjets an Stärte und Ausdehnung nach . Bon

den einzelnen Kampfabschnitten wird gemeldet :
Am Kubanbrüdentops , am Mius und
am Donez scheiterten feindliche Angriffe . Im
Raum von Orel griff der Feind auch gestern
mit unveränderter Stärke an . Alle Angriffe
brachen unter hohen Verlusten für die Sowjets
zusammen . An dieser Front hat sich in den
letzten Wochen die rheinisch -westfälische 86. In¬
fanterie - Division besonders ausgezeichnet . Auch
südlich des Ladogasees blieben seind¬
liche Angriffe , die jedoch mit schwächeren Kräf¬
ten als in den Vortagen geführt wurden , er¬
folglos .Auf Sizilien nahm die beiderseitige Ar¬
tillerietätigkeit erheblich zu . Im mittleren
Frontabschnitt blieben Angriffe britischer und
nordamerikanischer Verbände im Abwehrfeuer
vor den deutsch-italienischen Stellungen liegen
oder wurden durch sofort einsehende Gegenstöße
zerschlagen . In den Gewässern der Insel ver¬
nichtete die Luftwaffe bei Tages - und Nacht¬
angriffen einen Tanter von 7000 BRT . und
eine Korpette , sechs große Transportschiffe
wurden beschädigt .

Deutsche Unterseeboote versenkten im
Atlantit und im Mittelmeer acht
Schiffe mit zusammen 44 241 BRT ., beschä¬
digten einen leichten Kreuzer sowie sechs Frach¬
ter und schossen in der Abwehr drei feindliche
Flugzeuge ab .

Ministereid geleistet . König Viktor Ema
nuel richtete bei der Gelegenheit herzliche Worte
an die neuen Minister .

Flugzeugträger im Atlantik torpediert getreten. Der König und Kaiser, er¬
0 Rom , 28 . Juli .

Dom

por

Der italienische Wehrmachtbericht
Mittwoch hat folgenden Wortlaut : An der
Sizilianischen Front heftiges Artillerie¬
feuer . Feindliche Angriffe im Zentralabschnitt
mißglückten . Deutsche Flugzeuge griffen
Anker liegende feindliche Schiffe im Hafen von
Augusta an , versentten eine Korvette und
einen Tanter von 7000 Tonnen und warfen

Starte feindliche Bomberverbände sezten sechs Transporter von über 40 000 Tonnen in
ihre Terrorangriffe in der vergangenen Nacht Brand . Angriffe der englisch -amerikanischen
gegen die Stadt Hamburg fort . Es ent : Luftwaffe auf fleinere Orte Calabriens verur¬
standen weitere Verwüstungen und zum Teil sachten geringe Schäden und einige Opfer un¬
ausgebreitete Brände in mehreren Stadtvier - ter der Zivilbevölkerung . Zwei Flugzeuge
teln . Die Bevölkerung erlitt wieder Verluste . wurden abgeschossen, eines davon durch die Flat¬Von Nachtjägern und Flakartillerie wurden artillerie in Messina und eines von Jägern bei
nach bisherigen Feststellungen 47 der an - Capua . Bei einem mißglückten Angriff gegengreifenden Bomber abgeschossen . einen unserer Geleitzüge im TyrrhenischenAm gestrigen Tage brachten Luftverteidigungs - Meer wurden vier feindliche Flugzeuge von
fräfte über den besetzten Westgebieten wei - Begleiteinheiten zerstört . Im Atlanfit er¬tere neun feindliche Flugzeuge zum Absturz . zielte eines unserer U - Boote unter dem
bootverband versenkten deutsche Sicherungs - Roselli Lorenzini aus Rom zwei Torpedotreffer

Im Kampf mit einem britischen Schnell - Kommando Don Korvettentapitän Giuseppe

Streitkräfte vor der niederländischen auf einen feindlichen Flugzeugträger .

Was hat sich in Italien ereignet ?
Römischer Rundfunksprecher betont den Widerstandswillen des ganzen italienischen Volkes

( Rom , 29 . Juli .

Der italienische Rundfunk warf durch einen
seiner Sprecher die Frage auf : Was hat sich am
25. Juli in Italien ereignet ? Er kam dabei zuder Antwort : Keine Revolution , tein Zusam =
menbruch, mit dem die Feinde Italiens gerech
net hatten . Der Wechsel der Regierung geschah
in Uebereinstimmung mit der Konstitution
Staliens und in Uebereinstimmung mit der
italienischen Tradition , daß das italienische
Bolt sich in der Stunde der Gefahr immer um
seinen König scharte .

In seinen weiteren Ausführungen betonte
der italienische Rundfunksprecher , daß die
ganze italienische Nation i m
Kriege stehe , der Soldat an der Front , der
Matrose bei der Küstenverteidigung , die Luft¬
waffe bei der Verteidigung des Luftraumes .
Die Zivilbevölkerung sei mit ganzem Herzen im
Kriege , ebenso wie die Waffenträger der Na¬
tion . Alle Zivilisten hätten als Beitrag zum
Kriege ihre Arbeitskraft hergegeben . Sie hät¬
ten die schweren Bombardierungen über sich
ergehen lassen , ihr Geld gegeben und ihre Ar¬
beit und Zeit für die Kriegsanstrengungen ge =
opfert . Das italienische Volk sei um seinen

,,Ganz herrlich ist der Tag gewesen , sagt sie ,
die Ursula . "

„ Ja , warum ? Das ist doch auch richtig . Ich
fönnte mich nicht besinnen , daß es , mir einmal so
gut gefallen hätte ."

,, Geh , Alter , merkst du denn wirklich nichts ?"
Was sollte ich denn merken ? " fragte der

Fischer nun doch ein wenig interessiert .
Ist dir denn das nicht aufgefallen , daß Ur¬

sula dauernd bei dem jungen Jäger gesessen
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35 ) Lothar nichte nur zu allem ergeben . Aber als
ihm die Mutter beim Abschied sagte : „Lothar ,
da hast du einen guten Griff gemacht mit der
Brigitte . Sie hat einen praktischen Sinn und
das ist viel mehr wert als ein hübsches Gesicht ,"
da freute es ihn von ganzem Herzen und er ist ? "
mußte lächeln , weil der Vater in solch gehobener Vater Dominik pfiff leise durch die ZähneStimmung war und in der sichtbaren Zufrie - und schob den Hut aus der Stirne .
denheit über die Wahl des Sohnes mehr sprach ,
als er sonst die ganze Woche an Worten ver¬
schwendete .

, ,Ja , es war ein recht wortreiches Abschied¬
nehmen. Das Mädchen Brigitte mußte hoch und
heilig versprechen, ihrerseits den Besuch rechtbald zu erwidern . Und als man endlich nichts
mehr fand , was zu sagen noch wichtig gewesen
wäre , stellte Frau Barbara mit leichtem Er¬
schrecken fest, daß die Ursula eigentlich schon eine
ganze Weile fehlte .

Der Fischer begriff nicht gleich , weshalb seine
Frau so erregt hinter das Haus surrte und laut

viel zu laut nach Ursula rief .
Und siehe da , das Mädchen Ursula saß mit

dem Jäger Sebald recht einträchtig auf einer
Bank im Garten . Ursula tat ein wenig erstaunt ,
weil die Mutter so aufgeregt tat . Seimgehen
tun wir jetzt , Ursula . " sagte die Frau und rührte
sich aber nicht vom Fleck , bis Ursula fam . Durch
ihr hartnäckiges Warten und Stehenbleiben
brachte sie die beiden jungen Leute um ihren
Abschiedskuß .

Der Heimweg ging schon schneller vonstatten ,
denn nun konnte auch der Fischer rüstig aus
schreiten . Er suchtelte mit seinem Stock in der
Luft umher wie ein junger Bursche . Ja , so
freudvoll war ihm zu Mute nach diesem Besuch
da oben .

, ,Das war heute wirklich ein schöner Tag ."
sagte er dann mit einer Stimme , in der satte
Zufriedenheit schwang .

Ursula , die etwas voraus war , drehte den
Ropf zurüd .

, ,Ja , das war ein ganz herrlicher Tag Heute ,
Vater "

Frau Barbara stieß den Fischer in die Seite ,
daß er erschrocken einen Hupfer machte .

Sast es gehört ? " fragte sie ihn .
Was soll ich gehört haben ? "

muß jagen , der Bursche hat mir gar nicht schlecht
Da schau her , die Ursula auch schon. Aber ich

gefallen . "

,Sei so gut und unterstütze das Mädchen nicht
auch noch. Die Ursula ist doch viel zu jung für
eine Liebschaft. Das hat noch seine gute Zeit."

Der Fischer schüttelte den Kopf .
Nein , Mutter , da hast du nicht ganz recht .

Leichter ist etwas versäumt als erwartet . Und
gar so jung ist die Ursula nicht . Sie geht doch
schon auf die zwanzig zu . Es sträubt sich bloß
etwas in dir , weil du damit zugeben müßtest ,
daß wir beide alt werden . "

Die Fischerin sagte nichts mehr . Aber sie er¬
tannte plöglich , daß ihr Mann die Wahrheit
sprach . Wo nur die Jahre hingekommen waren ?
Sie meinte , es sei doch noch gar nicht so lange
her , daß sie als junge Frau ins Fischerhaus ein¬
gezogen war .

Da war man über den Mittag des Lebens
gekommen , ohne daß man es recht gemerkt hatte .
Das Mädchen Ursula mußte die Mutter mit ihrer
ersten Verliebtheit erst hinstoßen , daß es Abend
werden wollte für die Barbara Brecht und für
den kleinen , gutmütigen Fischer und Fährmann .

*
Es gibt Dinge im Leben , die ganz plötzlich

eine Aenderung erfahren , trotzdem sie von den
Menschen nach allen Richtungen hin fest besiegelt
und beschlossen worden sind . Diese Aenderung
aber wirft alle Vorsäge und Entschlüsse spiele¬
risch über den Haufen . Sie ist unabwendbar und
bestimmt den weiteren Gang der Dinge .

Die Menschen haben dafür ein Wort gefun¬
den . Sie sagen : Das Schicksal habe es fo ge¬
wollt .

Das Schicksal !
Wieviel ist mit diesem Wort schon gespielt

und gesündigt worden . Schuld und Sühne wird ,
mit diesem Wort bemäntelt und alles Leid , das

ist
Der Präsident des Senats , Graf Suardo ,

nannte auf Vorschlag des Regierungschefs
Badoglio den Großadmiral Thaon di Res

vel , Ritter des Annunciaten -Ordens . zum Ses
natspräsidenten .

Sowjet - Angriffe abgeschlagen
( Fortlegung von Seite 1 )

Schlacht im Osten ab . Dort und nur dort ents
scheidet sich das Schicksal Europas ."

Gegner feinerlei Anlaß zu triumphieren , so
Gibt schon die Lage an der Ostfront dem

noch weniger ein Blick auf die Kampfgeschehnisse

Der stellvertretende Chef des Admiralstabes
in Ostasien und im pazifischen Raum .

der Vereinigten Staaten , Vizeadmiral Horne ,
trifft dazu die vielsagende Feststellung , der
Krieg gegen Japan werde wenigstens bis 1949!
dauern . Niemand dürfe glauben , daß die Moral
der deutschen Soldaten erschüttert sei . Von einem
baldigen Zusammenbruch Deutschlands könne
leider keine Rede sein Aehnlich äußerte sich

wenn man in einigen Wochen Sizilien erobert
auch Marineminister Knox , der erklärte , selbst

habe , so besitze man lediglich einen Außens
posten der Achse im Mittelmeer und nicht
mehr . Etwa den Sieg in einem solchen Erfolg
sehen zu wollen , sei töricht . Ueber die Gefahren
schließlich . die Mac Arthur mit seinen Siegen
im Bazifif auf sich nimmt , bemerkt die britische
Wochenzeitschrift Time and Tide " : Die Jas
paner könnten jederzeit den Streitkräften Mac
Arthurs weit überlegene Truppenverbände ent

schließlich an den taktischen Ueberlegungen der
gegenwerfen . Mit der Bemerkung , daß es aus¬

Japaner hänge, daß sie seinen Vorstößen noch
teinen entsprechenden Widerstand entgegensetz
ten , wird zugegeben, daß sich das Gesez des
Handels völlia in japanischer Hand
befindet. Die Wiedereroberung dieser oder

jener kleinen Insel im Pazifik ändere nichts an

König geschart und wiederhole die Worte Bado¬
glios : „ Der Krieg geht weiter ."

hauserklärung Churchills, in der er das ita¬
Bon italienischer Seite wird zu der Unter¬

lienische Volt in der übelsten Weise beschimpfte,
in eindeutiger Weise Stellung genommen. Dazu
wird in Rom darauf hingewiesen, daß diese Er¬
tlärung Churchills vor dem Unterhaus feinen
Italiener überrascht habe. In diesem Zusam¬
menhang wird noch einmal betont, daß die Vor¬
wechsel in Italien eine rein innerpoli¬
gänge der letzten Tage und der Regierungs - der Gesamtlage .

tische Angelegenheit seien . Die Erklä¬
rung Churchills habe dem italienischen Volk
und damit zugleich der ganzen Welt gezeigt , daßes den Feindmächten allein darum gehe , das ge¬
samte italienische Volk zu vernichten . , ,Italien
weiß , daß es einem unerbittlichen Feind gegen¬
übersteht , und es wird für seine Frei
heit und für seine Ehre fämpfen . "

Zum Generaldirektor der Agentur Stefani
wurde ihr bisheriger Direktor Dr . Suster er¬
nannt . In den Jahren 1940/41 war Suster als
Chefforrespondent der italienischen Agentur in
Berlin tätig .

Die Mitglieder der neuen italienischen Re¬
gierung haben vor dem König und Kaiser den

| sich nachweisbar die Menschen selber bereiten ,
wird diesem Wörtchen Schicksal leichtfertigerweise
in die Schuhe geschoben .

Zuweilen aber waltet wirklich das Schicksal
mit einer ganzen Kraft und Macht und bestimmt
Ende oder Anfang eines Geschehens .

Ach , es ist manchmal gar nicht so leicht , ein
Mensch zu sein . Da soll man start sein und
fühlt zu Beginn schon gleich, daß die Kraft nicht
ausreichen wird . Anfangs ist zwar noch etwas

ein will in dieses Neue , das sich vor dem Her¬
da , das sich spreizt und stemmt , das nicht mithin¬

zen aufbaut . Eine leise Stimme ist es , die

immer leiser wird sie, immer weiter geht sie fort .
mahnt . Vielleicht ist es Gottes Stimme . Doch

Der Mensch , schon unsicher geworden , hört sie
nicht mehr und taumelt mit brennendem Her¬
zen hinein in das neue Erleben, weil er glaubt,
daß dies das Lekte und Größte sei, das ihm bis¬
her gemangelt habe .

Seht , so war es auch bei dem Jäger Lothar
Brecht. Ganz sicher ging er schon auf dem bun¬
ten Muster des Teppichs seines Lebens und hatte
sich sein Ziel festgesteckt . Und so dachte er denn ,
daß es an der Zeit sei, mit Brigittes Bauern und
Brotherrn zu reden . Der Mann sollte durchaus
nicht im unflaren gelassen werden , damit er sich
rechtzeitig um einen Ersatz für Brigitte umsehen
fönnte .

So machte er sich eines Mittags auf den Weg
nach Untersäß und fand es durchaus begreiflich ,
daß der Moosbauer die Brigitte nicht gerne fort :
lassen wollte . Er meinte , ob es denn nicht Zeit
hätte bis zum Frühjahr .

Nein , Moosbauer " , antwortete Lothar . „ Ich
will nicht länger warten jest . Das Ledigsein
habe ich jetzt endlich satt . Ich glaube , das ist
Grund genug und es wird dir wohl auch ge =
nügen ."

Ja , da war nun nichts zu machen . Der Bauer
sah vielleicht auch ein , daß es nicht viel Wert
hatte , einen Menschen , der das Heiraten im
Sinne hatte , davon abzubringen . Und so sagte
er zum Schluß gönnerhaft :

Ja , ja , wenn es doch schon so ist , auf ein
Hochzeitsgeschenk fommt es mir nicht darauf an .
Sie hat mir immer treu und fleißig gedient , die
Brigitte . Ausgeschmiert bist auf gar keinen Fall
mit ihr . Arbeiten tut sie gerne und das ist viel
wert . Und mit ganz leeren Händen steht sie auch
nicht da . Etliche hundert Franken sind von ihrer
Mutter noch da , dann hat sie sich in den sechs
Jahren , da sie bei mir ist , ihren ganzen Lohn

() Reichsjugendführer Armann empfing bie in
Deutschland weilende spanische Mädel- und Frauens
für Mädelarbeit im europäischen Jugendverband
führerin und Präsidentin der Arbeitsgemeinschaft

Pilar Primo de Rivera und ihre Begleitung .

maisty
() Nach einer amtlichen Moskauer Meldung ist

ernannt worden . Aus der Meldung geht nicht hers
zum stellvertretenden Außenkommissar

bor , ob Maisky , der sich zur Zeit in Mostau auf¬
hält , diese neue Stellung unter Beibehaltung seines
Botschafterpostens in London übertragen worden ist .
Verlag und Druck NS - Gauverlag Weser¬
Ems GmbH Zweigniederlassuna Emden zur ZeitBeer . Berlagsleiter : Bul Friedrich Müller .
Hauptschriftleifer : Menio offerts (im Mehrdienst ) .
Stellvertreter : Friedrich Gain . Bur Beit gültig
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gespart . An die zweitausend Franken werden es
schon sein , die auf der Sparkasse liegen ."

Davon hatte ihn Brigitte nie etwas erzählt
und ihm selbst war es auch niemals in den Sinn
gekommen , sie darnach zu fragen . Aber nachdem
er es nun vom Moosbauer erfahren hatte , war
absolut kein Grund vorhanden , sich darüber nicht
zu freuen . Das alte Sprichwort : Wie man sich
bettet , so liegt man , trifft wohl auf jeden ein
wenig zu.

diesen Tag zu verwenden als Vorbereitung zu
Weil nun Lothar doch schon begonnen hatte ,

seiner Hochzeit , dachte er , daß es nun doch schon

rer vorspräche wegen des Aufgebotes .
in einem ginge , wenn er auch aleich beim Pfar¬

Der Pfarrer beglückwünschte ihn freundlich zu

seiner Wahl und bestimmte einen Abend in der
kommenden Woche, an dem er mit Brigitte im
Pfarrhaus vorsprechen solle .

Bom Pfarrhaus weg machte Lothar sich wies
der auf den Rückweg . Er hatte sich für den
Abend mit dem anderen Jagdgehilfen am Mühl¬
steinjoch verabredet und wollte pünktlich sein .

Es war einer jener schönen Spätsommertage ,
in denen die Sonne glaubte , mit aller Kraft
noch ihren reichen Goldstrom an die Menschen
verschenken zu müssen . Ein sonderbar weiches
Schwingen schwebte in der Luft , die Berge was
ren ganz hellblau wie durchsichtiges Glas . Zwis
schen dem dunklen Grün der Tannen leuchtete
hell wie ein weggeschleuderter Flammenbündel
das Laub vereinzelter Bäume Doch hinter all
der leuchtenden Schönheit stand schon das uner¬
bittliche Wissen um Schnee und tiefen Winter .
Irgendeine Traurigkeit sank einem dabei ins
Herz . eine seltsame , lustvolle Schwermut . Es
war , als ginge man einem Fernen , Unentrinn¬
baren entgegen , das so unerbittlich war wie der
Tod .

Wenigstens hatte der Jäger Lothar solch selts
same Gedanken auf seinem Weg . Er wurde erst
davon abgelenkt , als er die Stimmen hörte , die
von der kleinen Alpwirtschaft herkamen , die sich
ein sehr auf das Materielle bedachter Bauer
auf eine Blöße hingebaut hatte , die auf drei Sei¬
ten umrahmt war von einem dunklen , herrlichen
Hochwald und auf der Rückseite abgeschlossen
wurde von einer weit vorgeschobenen Felsenwand .
Man tam sich dort vor , als sei man mitten im
Hochgebirge , dieweil das Haus kaum in achthun¬
dert Meter Höhe lag .

( Fortsetzung folgt . )



Tapfere Söhne unserer Heimat Unbeugsam ist unser Wille

Wir haben nun vier Jahre Krieg .

Tabakversorgung ab 1. August
Zusatz - Kontrollkarten für Emden

des
0 Das Landeswirtschaftsamt Weser -Ems

teilt mit : Die erhöhten Anforderungen
Krieges machen eine reichseinheitliche Reges
lung der allgemeinen Tabatversorgung nots

Wie wendig . Der Reichswirtschaftsminister hat dess

otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter
Klasse wurden ausgezeichnet . Gefreiter Sinrich Beeindruckender Führerappell der Partei in der Emder Oberschule für MädchenOnken , Aurich ; Gefreiter Ihbo Raben =
stein , Süderneuland I ; Gefreiter Johann
Antons , Neermoor -Kolonie ; - Unterschar¬
führer Meinhard Maas , Emden -Wolthusen .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Ein echter Ostfriese ist der frühere Land¬

wirt Jan Roenen , der am Sonnabend sein
94. Lebensjahr vollendet . Er verbringt seinen
Lebensabend bei seinen Kindern in Twee¬
husen bei Weener . Koenen , gebürtig von der
Heide , bewirtschaftete lange Jahre den Play
Tweehusen in vorbildlicher Weise . Er verfügt
noch über eine stounenswerte Rüstigkeit . Ueber¬
all legt er noch mit Hand an .

Aula der Oberschule für Mädchen versammelten große Betreuerin zu sein habe .

otz In der fahnen- und blumengeschmückten | während die Partei auf der anderen Seite die
sich gestern abend sämtliche Führer und Unter¬
führer der Partei , ihrer Gliederungen sowie der
angeschlossenen Verbände zu einem Führer
appell des Kreises Em den . Als
Vertreter der Wehrmacht war der
schnittstommandant und als Vertreter
der Stadt Emden der Oberbürgermeister
anwesend .

Am Sonnabend kann der in O steel woh¬
nende Volksgenosse Franz Roolfs bei bester
Gesundheit seinen 84. Geburtstag begehen.Roolfs ist ein ferniger Ostfriese und war meh¬
rere Jahrzehnte hindurch bei verschiedenen
Bauern beschäftigt .

baten .
() Evakuierte Familienangehörige von Sol¬

In der Sirene " , der Zeitschrift des
Reichsluftschutzbundes, wird darauf hingewies
sen, daß Familienangehörige von Soldaten , die
anderweitig untergebracht werden oder ihre
Heimatstadt verlassen, sofort nach Beziehen derneuen Unterkunft ihre neue Anschriftdurch Postkarte oder Telegramm . in dem für ihre
bisherige Wohnung zuständigen Polizeirevier
mitteilen sollen. Auf diese Weise erfahren auf
Urlaub tommende Soldaten schnellstens, wo sichihre Angehörigen aufhalten .

() Tilgung der Chestandsdarlehen jezt in
Vierteljahrsraten . Der Vereinfachung der Ver¬
waltung und gleichzeitig auch der Entlastung
der beteiligten Boltskreise kommt ein Erlaß
des Reichsfinanzministers zugute , wonach die
Ehestandsdarlehen mit Wirkung ab 1. Juli
1943 nicht mehr in monatlichen Raten , sondern
in vierteljährlichen Beträgen zu
tilgen sind . An der Höhe der Tilgung und den
sonstigen Bedingungen ändert sich nichts .

halb angeordnet , daß ab 1. August 1943 im gesfamten Reichsgebiet folgende Festmengen abges
Zigaretten : 6 Stück auf einen Doppelabschnitt ,
Bigarren : 6 Stück im Kleinverkaufspreis (ohne

Kriegszuschlag ) über 12 Rpf . auf 5 Doppel¬
abschnitte ,

3igarren : 9 Stüd im Kleinverkaufspreis (ohne
Kriegszuschlag ) von 7 bis 12 Rpf . auf fünf
Doppelabschnitte ,

3igarren : 12 Stüd im Kleinverkaufspreis (ohne
Kriegszuschlag ) bis zu 6 Rpf . auf 5 Doppels
abschnitte ,

Rauchtabat : 50 Gramm auf 7 Doppelabschnitte,

Kau -Feinschnitt : 50 Gramm auf 7 Doppelab¬
Brechtabat : 50 Gramm auf 7 Doppelabschnitte ,

schnitte , .

jeder Kriegführende , so habe auch Deutschlandzerreißproben zu überstehen. Es liege im We¬
sen des Krieges , daß wir immer nur die eigene geben werden :A b =
Seite sehen könnten , nicht aber die der ande¬
ren. 1918 waren unsere Gegner viel mehr ge¬
schwächt als wir . Nur dadurch , daß wir damals
die Nerven verloren , haben wir auch den Krieg

deutschen Blizsiegen durch die Gegner wieder
verloren . Jetzt ist der Krieg nach anfänglichen

zum Nerventrieg gemacht worden , der uns je¬doch nicht erschüttern kann . Ausführlich behan =
delte Parteigenosse Seiffe die Frage des Luft¬
und des U -Boot -Krieges . Auf die Schläge des
Gegners aus der Luft werde die Vergeltung
folgen , wenn der Führer sie befehle .
erstaunlich, was die Rüstungsindustrie leiste.

Es sei

In der Frage der U - Boot - Kriegführung sei es

der Verteidigung schon wieder aufzuholen im
sicher, daß wir den Vorsprung des Gegners in

Begriff sind . Wir haben mit unserer Taktik
den Weg beschritten, England bis zum. Erlie¬
gen zu schwächen, und das wird gelingen .

wohnten Fahnen und dem Gruß an den Führer
Nach dem feierlichen Einmarsch der stegge

sprach zunächst Kreisbauernführer Appelhoff
in furzen Ausführungen über die großen Auf¬
gaben des Reichsnährstandes , durch die die Er¬
nährung von Volk und Wehrmacht vollkommen
gesichert sind. Daß es gelungen fei , den unge
heuren Anforderungen zu genügen , sei lediglich
den außerordentlichen Leistungen
des Landvolkes zu danken . Für Hamste¬

des deutschen Volkes freilich kein Raum . Soll¬
rer sei in dieser gesicherten Ernährungswirtschaft
ten dennoch Hamsterer vereinzelt auftauchen , so
fei es Aufgabe des Führerkorps , ihnen scharf
entgegenzutreten . Der Kreisbauernführer gab
sodann einen Einblick in die Arbeit der Plan
wirtschaft und in die Eigenart der Verhältnisseder Landarbeit. Der Krieg habe erwiesen, daßder beste Bauer auch der intelligenteste sei .
Das von den Juden aufgebrachte Sprichwort
vom dümmsten Bauern , der die dicksten Kar
toffeln habe, sei vollkommen unberechtigt. Nötig
aber sei , daß intelligente deutsche
Jugend dem deutschen Bauernstande zugeführt
werde Nie wieder dürfe es vorkommen , daß
unzählige deutsche Bauernsöhne auswanderten .
Nach dem Kriege werde eine Flurbereignigung
im Altreich und im Aufbau des deutschen Ostens
stattfinden . daß der deutsche Bauer auf eine so
gesunde Grundlage gestellt werde wie niemals
zuvor .

Sodann sprach 1 Gaupropagandaleiter

otz. Dienstgrad „ Oberfähnrich eingeführt . Heimat werde an vielen Stellen von verblen¬
Seiffe . An allen Fronten sei Krieg , und die

In der Offiziernachwuchslaufbahn wird der deten Gegnern zertrümmert. Trotz allem aberDienstgrad „ Oberfähnrich " ( Obfähnr .) oder wisse der Deutsche . daß ein 1918 sich niemals
Oberfähnrichd. R. (Obfähnr. d. R. ) eingeführt. wiederholen werde. Den politisierenden SpießernIn Zukunft sind alle Fahnenjunker -Feldwebel sei klarzumachen , daß für sie fein Plaz mehr invor Einreichung eines Beförderungsvorschlages unserem Staate sei. Der f. Gaupropaganda¬zum Leutnant (bzw. d. R. ) zum Oberfähnrich leiter erinnerte an die frischen und herzhaften( bzw. d . R. ) zu befördern . Diese Beförderung Kampfmethoden vor 1933 .
ist jedoch nur bei „ Eignung zum Offizier " aus geist des frühen Nationalsozialismus müsse

Der Kampf
zusprechen .

heute lebendig bleiben , damit die wenigen
lauen Herzen mit Zuversicht erfüllt wür
den . Allem Negativen sei die harte Ent¬
schlossenheit der NSDAP . entgegenzusetzen ,

otz . Stabshelferinnen des Heeres gesucht . Das
Heer benötigt nach wie vor Stabshelferinnen für
Frankreich , Belgien , Niederlande , Norwegen , Gene :
ralgouvernement , Baltenstaaten , Ukraine , Finnland ,
Serbien , Griechenland und Italien . Gingestellt wer =
den Frauen und Mädchen im Alter von 21 bis 45
Jahren , die über irgendwelche Büro
tenntnisse verfügen , wie Stenotypistinnen , Ma¬
schinenschreiberinnen , Buchhalterinnen , Lohnrechne¬
rinnen und Hilfskräfte mit guter Handschrift . Ge¬
währt wird Angestelltengehalt , freie Verpflegung
und Unterkunft in Hotels oder Wohnheimen und
eine tägliche Einsatzzulage in Höhe von 1,90 Reichs¬
mark , die in der betreffenden Landeswährung aus :
bezahlt wird . Jugendliche Stabshelferinnen im
Alter von 17 bis 21 Jahren werden für Heimat¬
dienststellen eingestellt .

: : Rundfunkspielschar Berlin in Weser - Ems . Die
aus den Rundfunkdarbietungen weit über Deutsch¬
bands Grenzen bekannte Rundfunkspielschar Berlin
der Hitler-Jugend befindet sich in diesen Tagen aufeiner Reise durch die bombengeschädigten Gebiete
und erfreute im Rahmen eines Werfpauseneinsatzes
bie jungen Gefolgschafter der Betriebe in Osnabrück .
Bremen , Wilhelmshaven und Delmenhorst . Den Ab¬
schluß der Bremer Veranstaltungen bildete ein
Konzert im kleinen Saal der Glocke vor Gästenaus Partei und Wehrmacht sowie 500 Führern und
Führerinnen des Bannes Bremen .

Emden

hätten die Morde von Winniza gezeigt. Dasselbe
Was der Bolschewismus wirklich wolle , daß

Schidsal würde Europa blühen, wenn es den
Bolschewisten gelänge , hier einzubrechen. Nie
dürfe vergessen werden, daß der Drahtzieher
Wir Deutschen hätten allen Grund, an den Sieg
des Bolschewismus der internationale Jude jei .

zu glauben , solange es deutsche Soldaten gibt ,
die so heldenhaft kämpfen , wie die an der Ost¬
front und in Sizilien .

Zum Schluß sprach Kreisleiter Ever wien
Er dankte dem gesamten Führerkorps und allen
Mitarbeitern in Emden für den rastlosen Ein¬saz und sprach dann eingehend über die jüng¬
sten politischen Ereignisse . Draußen auf den
Feldern reife eine gute Ernte heran . Wie in

und auf dem Acker das Landvolk seine harte
den Städten der Arbeiter , so erfülle im Dorf

Pflicht. Weder der Bauer noch der Arbeiter
hätten Zeit , sich mit dem Ausstreuen und Ber¬
breiten bösartiger Gerüchte zu befassen. Diessei das so verächtliche wie strafwürdige Ge¬
werbe der wenigen , die noch immer zu viel
Zeit hätten. Ihnen müsse man in aller Schärfe
entgegentreten und sie bestrafen .

Mit begeistertem Beifall nahmen die An¬
wesenden die Ausführungen der drei Redner
entgegen . Musikalische Darbietungen umrahm¬
ten den sehr beeindruckenden Führerappell der
NSDAP . des Kreises Emden . ric .

ders die Auftionen , wie jene vor Tagen , er¬
Unsere Leerer Viehmärkte und beson¬

füllen so nebenher noch eine Mission . Sie
sind zu einem erweiterten Bindeglied zwischen
Stadt und Land geworden . Hgn .

lerinnen zu wählen . Hat Renate für den selbstbe - | Kälbernachwuchs und Milcherzeugung Ostfries¬
wußten Baron auch nur drastische Mittel übrig , so lands Rinderrasse alle Ehre macht .tann sie sich trotz anfänglichem Widerstreben , doch
nicht der Neigung ihres Herzens verschließen, das
für den jungen Franz von Haflinger schlägt . Die
bon Renate angezettelte Verwechselungskomödie
sorgt für große Heiterkeit. In diesem lustigen Spiel
wirken unter anderem mit : Winnie Markus .
Lotte Lang . Susi Nizoletti , O. W. Fischer ,
Siegfried Breuer , Hedwig Bleibtreu , Hans
Clben und andere bekannte Darsteller . (Lichtspiele

Emben ) .

Aurich

Werner Schmidt .

lichen . Dem Revierleutnant der Schußpolizei¬
otz . Das Reichssportabzeichen in Gold ver

abteilung Aurich, Wilhelm Massin , wurde
vom Reichssportamt das Reichssportabzeichen in
Gold verliehen .

otz . Immer wieder Verdunklungssünder . Zwei
Wohnungsinhaber in Aurich wurden ange¬
zeigt , weil sie grob fahrlässig gegen die Ver¬
dunklungsvorschriften verstoßen hatten .

Norden

otz . Marktverlauf am Mittwoch . Auf dem gestri¬
gen Großviehmarkt waren nur wenige auswärtige
Käufer vertreten . Es fofteten : Hochtragende und
frischmelte Kühe 1. Sorte 1000 - 1200 , 2. Sorte 800
bis 1000 , 3. Sorte 700 - 800 Reichsmart . 14 Rinder
und Kühe wurden zum Preise von 1200 - 1350
Reichsmart verkauft . Hoch - und niedertragende
Rinder 700 - 1100 , Kälber bis zu zwei Wochen alt

Sämtliches aufgetriebenes Rindpieh ist gegen Maul¬
15 - 25 Reichsmart . Die Gesamtendenz war ruhig .

und Klauenfeuche fgeimpft und durch einen
Seuchenfonds verfichert . Der nächste Groß - und
Kleinviehmarkt findet Mittwoch statt .

Kautabak : 1 Rolle oder Dose auf 1 Doppelab¬
Machorka : 50 Gramm auf 5 Doppelabschnitte,

Schnupftabat : 50 Gramm auf 4 Doppelabschnitte.
schnitt ,

Der Vorgriff über den 1. August 1943

nach den neuen Festmengen ist wieder gestattet .

werden für die Tabakversorgung Zusatz-Kon¬trollkarten " ausgegeben, die zum Bezug von
zusäßlichen Tabakwaren berechtigen. Es
halten zusäßlich im Monat August : Alle In¬

In Emden , Wilhelmshaven und Bremen

era

haber von "M" -Karten eine Zujaykarte mit
zehn Tagesabschnitten ; alle Inhaber von "
und P - Karten eine Zusazkarte mit fünf Ab¬
schnitten . ( 3wei Tagesabschnitte gleich ein

Kontrollfarten wird für die folgenden Monate
Doppelabschnitt . ) Die Ausgabe von Zusatz¬

jeweils neu festgelegt . Auf die in Kürze ers
scheinende amtliche Bekanntmachung
wird hingewiesen .

werden . Es sollte daher jeder Züchter sich zur Grün¬

zucht ist von außerordentlicher Bedeutung . Es gibt

dung des Vereins am Sonntag , 15 1hr, in der
Goldammerschen Gastwirtschaft einfinden .

fast kein Haus mehr , wo nicht Kaninchen gehalten

bestanden . Johannes Hoffrogge , Sohndes Friseurmeisters Johs. Soffrogge, bestand im
Alter von nicht ganz21 Jahren auf der Reichs=

otz . Langeoog . Steuermannsegamen

seefahrtschule zu Bremen sein Examen als
Steuermann für große Fahrt mit
der Note ,, Gut " .

Unter dem Hoheitsadler

Emden . Marine - H . , Gef . 2/251 Star 1 und 2 ,
Sente 19,30 Uhr Sterrenburg mit Sport - und
Badezeug . Scher 3 (Borifum ) Teilnahme frei¬
willia . BDM . - Mädelgruppe 2/251 , Faldern ,
Bentintshof , Herrentor , Freitag 20 Uhr an¬
treten bei der Wallschule .

Norden . Ortsgruppe Hage . Die vorgesehene
Amtswalter -Sibung findet nicht Freitag , sondern
Dienstag , 3. August , 20 Uhr , bei Martini ffatt .
BDM . - Wert , Standort Norden . Montag findet
für das BDM . - Wert , Standort Norden , auf dem
Sportplaz ein Gruppenappell statt

Leer . SJ . - Gefolaschaft 18 Jemgum . Sonntag
9 Uhr antreten bei van Lob . zum Appell .

Was bringt der Rundfunk ?
Donnerstag . Reisprogramm 12 - 12 . 30

Uhr : Kleine Operettenreise . 12 . 35 - 12 . 45 Uhr :
Der Bericht zur Lage . 15 - 16 Uhr : Allerlei Volfs¬
musif . 16 - 17 Uhr : Tänzerische Musik von Gluck ,
Beethoven , Mozart , Schubert , Brahms . 17 . 15 bis
18. 30 Uhr : , , Berlin spielt auf " mit bekannten
Solisten und Kapellen . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeit¬
spiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte . 20 . 15
bis 21 Uhr : Brahms - Konzert . Veitung : Hans
Rosbaud . 21 - 22 Uhr : Mus Oper und Operette .

Deutschlandsender : 17. 15- 18. 30 Uhr : Dittersdorf ,
Joh . Christian Bach , Hans Huber , Mark Lethar ,
Leitung : Heinzkarl Weigel . 20 . 15 - 22 Uhr : Die
flingende Filmillustrierte .

Museumsdorf Cloppenburg im Rundfunk

otz . Nesthälchen feiern ein Fest . . . Mit ben
Füßchen trapp . trapp , trapp , mit den Händchen
flapp , flapp , klapp" so bernahmen wir gestern
nachmittag zwischen Grün und altem Gemäuer her=borklingen . Kinderstimmen , Füße und Hände waren
natürlich feste bei der Sache . Ein pausbäckiger
Junge von vier Jahren konnte es besonders gut . : : Dank der Initiative der Hauptstelle Rundfunk
Neugierig geworden , traten wir näher und fahen der Gaupropagandaleitung war der Rundfunk im

otz . Vierzig Jahre beim Wasserstraßenamt . otz . Für Erbsenpflücker der Frauenschaft . In ein entzückendes Bild : unsere Nesthäfchen , die drei - . Ammerland . Wir hören von dieser Fahrt einen

Heute kann Baumeister Köne Janssen in der Zeit von 16 bis 18 Uhr kommen am Freitag vier und fünfjährigen Mädel und Buben feierten Hörbericht aus dem Ammerländer Bauernhaus , und
zwar heißt das Themadurch die Geschäftsleitung der NS . - Frauenschaft für mit ihren NSV . - Tanten ein Sommerfest unter Spinnen und Weben "

Emden -Wolthusen auf eine 40jährige Dienstzeit die brei Einsatztage der Frauenschaft die Vergütun - den alten Bäumen bei der Harderwyken feumsdorf Cloppenburg und feine Bedeu
(Mittwoch , 4. August 1943 ). Weiter steht das Mu¬

im Reichs - und Staatsbetriebe beim Wasser - gen und Marken zur Ausgabe . burg . Bunte Kränzlein trugen die Mädchen imstraßenamt Emden zurückblicken . Aus
tung in Gegenwart und Zukunft , im Mittelpunkt

otz . Mühlenloog . Die Geldbörse im Brun . Saar und alle hatten ihre farbenfrohen Sommer - einer Sendung (Sonnabend , 7. August , 11. 45 Uhr ).
diesem Anlaß wurden bei einem Betriebsappell nen . Große Freude erlebte eine Frau von hier , die Kleidchen an. Der Eifer beim Sviel hatte die Wan- Am Donnerstag, 5. Auguft, wird um die gleiche
des Hauptbüros dem Jubilar besondere Ehrun - beim Reinigen des Brunnens eine fürzlich von ihr gen rot überhaucht , und Frau Sonne tat ein übri 3eit ein Hörbericht aus einer großen Mafts und
gen zuteil . Janssen , ein geborener Wolthuser , vermißte Geldbörse mit einem größeren Geldbetrag ges und ließ die blonden Zöpfe und die weißen Ems zu hören sein .steht im 67. Lebensjahre , hat das Zimmerer - wiederfand . Haarschöpfe der Jungen aufleuchten . Rundherum
und Maurerhandwerk erlernt , trat nach Besuch

faßen die Mütter der Kleinen , die heut ' einmal dieotz . Norderney . Betreten der Rand = sonst nimmermüden Hände ruhen ließender Baugewerkschule in Varel beim Wasser - dünen verboten . Aus gegebener Veranlassung Sommerfest des NSV . -Kindergarten .Straßenamt Emden ein . Als Techniker hat er macht die Baudienststelle Norderney des Wasser¬

verschiedene Bauten auf Borkum und im Emder Betreten ber Randbünen bei Strafe ver :
straßenamts Norden darauf aufmerksam , daß das

Hafen mit ausgeführt . In den letzten Jahren boten ist.
hat er die hochbautechnischen Arbeiten an den
staatlichen Wohngebäuden des Wasserstraßen¬amtes Emden geleitet .

otz . Achtung , Pferdebesizer ! Der Oberbürgermei¬
ster macht in einer Bekanntmachung darauf auf¬
merksam, daß der Besitz- und Aufenthaltswechselvon Pferden genehmigungspflichtig ist .

- beim
Hg .

Kriminalpolizei wurde ein Einwohner aus Leer fest:
otz . Festnahme eines Fahrradmarders . Von der

genommen , der seit einigen Jahren , fortgesetzt in
Leer Fahrraddiebstähle ausgeführt hat . Bisher kontn¬

Ginem Einwohner aus Norden wurde hier von un- beigeschafft werden. Der Täter hat nur Herrenfahr
otz. Westermarsch. Fahrrad entwendet . ten lieben Herrenfahrräder mieder her

bekanntem Täter ein Damenfahrrad enträder entwendet . Personen , denen vor der Hauptpost
wendet . oder am Bahnhofsgebäude ein Fahrrad entwendet

worden ist, werden gebeten , sich bei der Krimi¬
nal - Polizei , Rathaus , Zimmer 8, zu melden.

otz . Osteel . Vom Spiel in den Tod .
Beim Spielen am Rande einer tiefen Brand¬
dobbe sprang hier von mehreren Kindern der
neunjährige Siebe Willms in das Wasser
und ertrant darin , bevor ihm von den rasch
herbeieilenden Nachbarn Hilfe geleistet werden
konnte. Leider blieben die sofort angestellten
Wiederbelebungsversuche ohne Erfolg .

Blick auf unseren Viehmarkt

Abenteuer im Grand -Hotel . "

otz . Es ist eine vergnügliche Angelegenheit , die
bie romantische Geschichte des Grafen Lerchenau
schildert. Unter dem Namen Rudolf Lindt hat er sich
als Privatchauffeur verdingt . Aus seinen früherenbesseren Tagen ist ihm nichts anderes geblieben als
ein altes Jagdhaus , ein stillgelegter Steinbruch und Leer
Franz , der alte Kammerbiener seines Vaters , der
seinen Herrn auch in trüben Tagen nicht verlassen
will . Im Verlauf der Handlung wird gezeigt , wie es otz . Wer irgendwo im deutschen BinnenlandFranz gelingt , seinen jungen Herrn zu sanieren und
ihn mit der Tochter eines reichen Kaffeehändlers zu schaftsleben eine Ahnung hat , dem ist der Orts

von Halm und Ar " , überhaupt vom Wirt¬
verheiraten .
der liebenswürdige Wolf Albach - Retfy , wäh- name Leer von altersher geläufig : Weiß man
rend Carola söhn seine Partnerin ist. Hans doch, daß Leer einen der größten Märkte für
Moser gefällt als Kammerdiener Franz und hat Zucht - und Nuzvieh , den Markt für die melt¬die Lacher auf seiner Seite Weitere Mitwirkende berühmte ostfriesische Rasse , in sich schließt . Daß
in diesem Film find Theodor Danegger , Erika v. unsere gewaltig ausgedehnten , wasserumspültenThellmann , Maria Andergast , Georg Marttanlagen mustergültig sind , bekunden dieAlexander , Rudolf Carl , Alfred Neuge Tausende von Besuchern, die sich Jahr um Jahrzu dem hier einfinden .

Den jungen Grafen Lerchenau spielt

bauer und Clara Moll Der Film ,Theo Mac eben die Musik schrieb , bereitet vielFreude . (Apollo , Emden )
, ,Sommerliebe "

So tut man immer wieder gern einen Blick
in das Marktgetriebe , so auch gestern . Der
frohe Blick weilte auf der Schar unserer präch¬otz. Dieser heitere Film. den Spielleiter Erich tigen schwarzweißen Milchspenderinnen . IstEngel inszenierte , erzählt .. wie der reiche Baron

Worowsky, der für die jungen Schauspielerinnen eines auch nicht jede ein Rekordtier , wie die berühmte
Kurtheaters schwärmt, von der eben so flugen wie Preisfuh Sasel " , die es in 305 Tagen auftatkräftigen Schauspielerin Renate Burger eine Ab- die erstaunliche Milchmenge von 10130 Kilo¬reibung erhält . Der Baron hat die Gewohnheit , gramm brachte , so sah man doch in den StändenSeine „Sommerliebe " aus dem Kreise der Schauspie gaz manch ' eine Zierde ihrer Weide , die an

Weener

otz . Verabschiedung der Sechsjährigen im

Rindergarten . Am Dienstag wurden im Rin¬
dergarten die Sechsjährigen im Beisein ihrer
Mütter verabschiedet . Auch die Kreisreferentin
für Kindergärten , Parteigenossin Halbach
aus Leer , war anwesend . Noch einmal zeigten
die Kinder , was sie alles bei „ Tante Hilde " im
Kindergarten betrieben . Es sei noch bemerkt ,

gärten
daß im Reiderland insgesamt fünf Kinder¬

eingerichtet sind , und zwar in

Meener , Bunde , Möhlenwarf , Tichelwarf und
Jemgum . Sie sind durchweg mit 30 bis 60
Kindern besetzt .

der . Die Schulkinder der Volksschule werden
otz . Bunde Schuhimpfung der Kin¬

morgen vormittag 8. 30 Uhr
gegen Scharlach und Diphtherie geimpft.

vormittag 8. 30 Uhr zum zweitenmal

Esens

otz . Aufnahme der Schulneulinge . Am Montag

der Volksschule statt .
vtz . Gründung

findet die Aufnahme der Schuineulinge um 9 Uhr in

Langjährige Kaninchenzüchter haben sich zusammen¬
eines Kaninchenzuchtvereins .

gefunden, um einen Verein zu gründen . Es ist be
grüßenswert , buß die Züchter fich während des
Krieges zusammenfinden , denn gerade die Kleintier¬

Nußviehverwertungsgenossenschaft im Gau Wefer¬

Unser Sportdienst
Germania Turniersieger im Korbball

Frauen -korbball , an dem sich Mannschaften des
otz . Das in Leer durchgeführte Turnier im

Turnvereins Bunde Turnverein Leer .
Tu S . Aurich und Germania Leer be

vielen, die guten Svort boten. Gerade den Vers
teiligten , brachte eine Reihe von abwechslungsreichen
einen , die diese Sportart erst feit furzer Zeit
und bei diefem Turnier erstmalig an die Deffent¬
pflegen wie Turnverein Bunde und Tus . Aurich

lichkeit traten , bot fich Gelegenheit , mit anderen
Mannschaften thre Kräfte zu messen und hieraus zu
lernen . Man fonnte die Beobachtung machen wie
fich bei den Mannschaften von Sniel zu Spiel die
Leistung steigerte . Die Veranstaltung ist als ge¬
lungen zu bezeichnen, und wir können nur anregen ,
fte zu wiederholen . vielleicht in Bunde ; denn gerode
hier fann sie zur Werbung für den Frauensvort
dienen

fieg waren die GIF des Turnvereins Leer und
Die aussichtsreichen Bewerbee für den Turnier

Germania Leer . Der Verlauf der Spiele gab diefer
Vermutung recht und erst das lebte Spiel des Tages
zwischen diesen Vereinen follte die klärung brin

und lieferten sich einen hartnäcfiaen Kampf , in dem
gen . Beide Mannschaften standen sich nichts nach

der Turnverein mit 1: 0 in &ührung ging , aber
nicht verhindern konnte , daß Germania fich bis
zum Wechsel eine 3 : 1- Führung ficherte , die die Elf
nach der Pause nicht mehr aboab. Wohl gelang es
dem Turnverein auf 3:2 beranzukommen , der Sieg
und damit der Turnierfieg blieb jedoch bek
Germania .

Die einzelnen Ergebnisse lauten :
Germania T - Germania II 8 :
Bunde Aurich
Germania TI 1860 Beer
Aurich Germania I
Germania I Bunde
Aurich 1860 Leer
Bunde 1860 Beer
Germania TI Bunde
Germania I - 1860 Leer
Germania II . Aurich

Schluß stand :
1, Germania I
2. 1860 Leer
3. Bunde

-

1
3 : 0
0 : 7
1 : 5
4 : 0
0: 10

2 : 2
2 : 2
3 : 2

tampflos für Beet

8 Punkte 15 : 4 Körbe
5 Bunfte 21 : 5 Rörbe
4 Bunfte 7 : 8 Körbe

4. Germania II 3 Punfte 3: 12 Körbe
5. Aurich 0 Puntte 1: 18 Rörbe



Der Mann ohne Großeltern
[ ] Sm Schwazen , so im harmlosen Schwazen

unter Kameraden kommt man oft auf die merk¬
würdigsten Dinge. Der junge Fiodor. um den

dem Sowjetregime zugestehen, daß das Schwat
zen etwas verdammt Gefährliches ist und daß
sehr darauf geachtet wird , von den Aufsehern
und durch die heimlichen Aufpasser . Wie ist es
doch bei ihm selber gewesen ?

Er heißt Fjodor das ist ein ziemlich ge¬wöhnlicher Vorname ; aber er hat einen unge¬
wöhnlichen Zunamen sprechen wir ihn gar
nicht aus , diesen verdammten Namen , den man
wie eine Schlinge von seinem Draht um den
Hals trägt ! Eines Tages sigt er, der junge Fio¬dor , mit anderen Künstlern beisammen . Es iſt
gerade etwas zu feiern, er ist vom Primgeiger
der Philharmonie zum Sologeiger aufgestiegen .
Außer dem Dirigenten ist er der einzige , der
stehen darf , während die übrigen zweihundert
sigen abgesehen natürlich von den Baßgeigern ,
aber von denen darf man doch wirklich ab =
sehen .

es sich in dieser wahren Geschichte handelt , muß

Also, dahin hat er es schon gebracht, der jun¬
ge Fiodor ; man kann ihn nicht mehr überhören
und übersehen . Sein Name , auch sein Zuname
wird sehr rühmend genannt zunächst einmal

in dieser Runde von Kameraden . Einer der älte¬
ren Künstler , der Sänger Nikolai , der erst hinzu¬
gekommen ist , horcht auf . Nachher rückt er an
den jungen Fiodor heran, rührt ihn mit dem Ell¬bogen ein bißchen an , blinzelt und sagt nach ei¬
nem Weilchen : „Einen merkwürdigen Namen
hast du , Genosse . Künstlername ? "

, ,Nicht , daß ich wüßte , " sagte der junge Fio¬
dor , es ist mein Vatername ."

So" , sagt der andere und schweigt eine
Weile , aber dann fragt er wieder : Was ist dein
Bater ?"

„ Mein Vater hat die Aufsicht über einen be¬
stimmten Abschnitt der Uralfischerei . Es ist kein
großer Abschnitt , nein , es ist nur ein kleiner
Abschnitt , aber immerhin , er hat die Aufsicht .
Nun , er ist ja auch nicht mehr jung ; ja . . . ich
würde ihn so gern noch einmal sehen ." Fjodors
Augen haben sich mit Tränen gefüllt , aber nun

lacht er hell heraus , muß husten , lacht , schüttelt
den Kopf , will etwas sagen , muß aber wieder
Husten .

Der andere ist recht neugierig . Da endlich
redet der junge Fiodor wieder : „ Flußfischerei ,
hahahahaa , und er hat nie etwas mit Wasser
und Fischen zu tun gehabt ! In seinem ganzen
Leben nicht ! Du mußt wissen , Genosse , er ist
versetzt worden ."

-

„ Ich verstehe " , sagt der andere . Also versetzt .
Und was war er denn vorher ? "

, ,Früher war er Kunsthistoriker . Sein beson¬
deres Gebiet waren die Gemmen . Er hat auch
den Titel „ Professor " , obzwar er nicht lehrte ; er
war ein stiller Forscher , er hat nur Bücher ge¬
schrieben . Der Titel „ Professor " stammt von
früher her , aber er darf ihn jetzt sogar noch tra¬
gen , als Aufseher über einen kleinen . und
ber junge Fjodor lacht wieder , daß ihm der Rest
von Tränen endgültig über die Backen rollt .

Familienanzeigen

In dankbarer Freude geben wir die
Geburt unseves ersten Kindes ,
eines gefunden Töchterchens , be:
fannt . Hilde Dammeyer , geb.
Hobby . Christel Dammener ,
Hauptfeldwebel . Aurich (Ostfr .) ,
Nikolaistr . 4 , den 27. Juli 1943 .

Kurt , Gerda ihr Brüderchen ist am
20 . Juli 1943 angekommen . In
dankbarer Freude : Erna Gerdes ,
geb . Hütt , Obergefr . Gerhard
Gerdes . Leer , Hindenburgstr . 15 .

Annemarie -Elfriede . In dankbarer
Freude geben wir die Geburt un¬
seres vierten Kindes , eines fräf¬
bigen Mädels , bekannt . Obergefr .
Anton Steemann , a. 3. Wehrm .,
und Frau Estine , geb . Kerker .
Nortmoor , den 27. Juli 1943 .

In dankbarer Freude geben wir die
Geburt einer gefunden Tochter
bekannt . Oskar Schlüsselburg und
Frau Hermine , geb . Schulte . Heis :
felbe , den 22. Juli 1943 .

Statt Ansagens . Die Geburt unferes
britten Jungen zeigen wir in
dantbarer Freude an . Hilda Wüb¬
benhorst , geb. Bußmann , Ihno
Wübbenhorst , 3. 3. im Osten .
Willmsfeld , den 25. Juli 1943 .

Manfred . Unfere Helga hat ein
Brüderchen bekommen . Rudolf
Runge und Frau Hanni , geb .
Heitland . Emden , Kranstraße 63 ,
8. 3. Wehrmacht , 3. 3. Waldheim
( Sa . ) . Dresdener Straße 34 , den
13. Juli 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Heti de Vries , Jürgen Rabenstein .
Süd -Coldinne , Ostermoordorf , den
25. Juli 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Hildegard Meyer , Rudolf Heine ,
Masch . -Maat , 3. 3. Urlaub . Leer ,
Bremen , im Juli 1943 .

Eine Geschichte

aus der Sowjetunion

Der Sänger Nikolai lächelt bloß , er ist vor¬

sichtiger; aber mit einer lauten Lache ruft er
dann: „Gemmen! Gemmen ! So albernes Zeug
verbringen? Da muß man schon viel Geld ha¬
ben !"

Antike ! Mit so was tann man seine Tage

Fiodor sagt : „ Ich glaube auch, daß meine
Eltern einmal sehr reich gewesen sind , es fommt

klein gewesen. Ich weiß nichts, und es ist auch
mir so vor ; aber damals bin ich ja noch ganz
gleich ."

, ,Natürlich , es ist gänzlich egal ", sagt der
Sänger Nikolai , es ist unerheblich und voll¬

fragt er doch weiter: „Gemmen . . . ! Golche
tommen gleichgültig ." Aber nach einer Weile

Wissenschaft! Dein Vater muß doch einen ver¬
dammt reichen Vater gehabt haben ? "

,Von meinen Großeltern habe ich nie was .
gehört , kann mich auch nicht mehr an sie erin¬
nern " , sagt der junge Fiodor .

Der andere schweigt , aber nach einer Weile
spricht er wieder Fjodors Familiennamen vor
sich hin , und dann sagt er wie nebenbei : „Also,
du hast nichts damit zu tun , Genosse . Ist
schließlich auch besser so ."

Er blinzelt , und sie lauern einander ein
Weilchen an ; dann sagt der Sänger : ,,Nämlich,
es hat doch da einen hohen zaristischen Politiker
dieses Namens gegeben , der , wenn ich mich nicht
irre, 1917 liquidiert worden ist . Er war ein
Reaktionär , es ging wirklich nicht anders
Verstehst du, Genosse, daß mich dein Name in¬
teressieren mußte ? Aber lassen wir diese Dinge ,es ist nichts damit ."

Nein ," sagt der junge Fjodor , damit ist es
nichts , davon müßte ich schließlich doch einmal
gehört haben ."

Und er stößt mit dem teilnehmenden Genos¬

Gesundheit , sie trinken auf die Kunst und betei - | maliger Fürst . Dabei hat er als Verschwörer im
ligen sich wieder an dem Lärm und dem Geläch - schwarzen Domino mit einem Dolch im Aermel
ter der übrigen . aufzutreten . hahahahaa , der junge Fjodor

Gologeiger geworden ist, recht nachdenklichdurch zum erstenmal fühlt er es um ſeinen als wie
Aber nachher geht der junge Fiodor , der muß so laut lachen , daß er selber erschrickt, und

die abendlichen Gassen der großen Stadt. Er eine Schlinge aus feinem Draht . . . Aber man
muß daran denken , daß er seine Großelternnicht wird doch noch lachen können, wenn man Solo¬
gekannt hat und daß er eines Tages ebenfalls geiger geworden ist und darauf ein paar Gläss

famerad Aleksandr Sowtscheff eine hatte . Da
eine Großmutter haben wollte , wie sein Spiel - chen Wodka getrunken hat !

schickte ihn sein Mütterchen zum Vater , und der

haben Großeltern , und manche haben keine. Du
Bater sagte : „ Weißt du , Fiodor , manche Kinder

hast keine . " Aber ," sagte der kleine Fiodor ,
der nicht mehr so dumm war ,, , wenn ich schon
feine Großeltern habe , so mußt du doch einen

nichts sagen, darüber muß ich schweigen , Fio¬
Vater gehabt haben ?" - „Dazu kann ich dir

dor, und es ist wirklich das allerbeste für dich,
wenn ich schweige und du nichts weißt . "

Und Fjodor , der Sologeiger der Philharmo¬
nie , muß daran denten wie er einmal mit sei¬
nem nun verstorbenen Bruder , der drei Jahre
älter war , in Leningrad auf dem Petrowskij
Ostrow spazierenging . Da zeigte sein Bruder
auf eine der schönen Villen und sagte : „Die hateinmal unseren Eltern gehört ." Aber mehr sagte
auch sein Bruder nicht , er sprach überhaupt nie
mehr über dergleichen , obzwar sie doch ein paar
Jahre lang noch beisammen waren und in die
selbe Schule gingen .

aber, so denkt er sich auch: Wer weiß, wie es da
Daran muß nun der junge Fiodor denken ,

rechter Schwäger sein, wie alle diese bäuchigen
mit in Wirklichkeit ist ! Dieser Nikolai mag ein

Tenöre . Nein, er soll mir feinen Floh ins Ohr
gesezt haben . Ich habe meine staatlichen Schulen
absolviert , und ich bin mit Bewilligung des zu¬
ständigen Genossen Kommissar Sologeiger gewor¬
den . Wer wird , wenn ich spiele , sich eines so fa¬
talen Namensvetters erinnern ! Ueberdies habensen Nikolai an, sie trinken auf die gegenseitige sie jetzt an der Oper einen Baß der ist ein ehe¬

Trost im Leiden Anekdoteüber einen Weisen
otz. Als König Darius von Persien seine über | Königin einzumeißeln seien , worauf sich der

alles geliebte Gemahlin verloren hatte , verfiel Stein heben und die Königin frisch und gesund
er in Trübsinn , wollte von der Welt nichts mehr aus dem Grabe entlassen würde . Die Namen
wissen und weigerte sich , irgend einen Trost an - | dieser drei Männer aber müßten zu solchen Per¬
zunehmen . Das Land litt unter der Gleichgül - sonen gehören , die nie in ihrem Leben Leid er¬
tigkeit seines Herrschers , und Aufruhr begann fahren hätten .
zu drohen . Sofort ließ Darius Boten in alle seine Pro¬

vinzen , Städte und Dörfer senden , um die Na
men von Männern zu erfunden , die nie in ihrem
Leben Leid erlebt hatten .

Nun weilte gerade zu dieser Zeit der griechi¬
sche Philosoph Demiflitos aus Abdera , den man
den lachenden Philosophen nannte , am Hofe des
Perserkönigs . Als dieser das Unheil sah , wel¬
ches zu nahen drohte , begab er sich zu Darius
und versprach ihm ein Mittel , das seine Gemah¬
lin aus dem Reiche der Schatten wieder an die
Sonne zurückführen könnte , wenn der König
eine Bedingung erfüllte .

Darius fragte begierig . welche Bedingung
das sei .

Da antwortete ihm der weise Mann , daß er
zu seinem Zauberwerk der Namen dreier Män¬
ner bedürfe , die feierlich auf dem Grabstein der

Loga , Bersenbrück , Warsingsfehn .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
morgen entschlief sanft und ruhig
nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden mein lieber
Mann , unser lieber Vater , Schwie¬

Schwager und Onkel , Bandjäger¬
gerbater , Großvater , Bruder ,

meister i . R.
Louis Ferdinand Spott

in seinem 81. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Frau Anna Spott , geb . Munzel ,
Kinder und Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 31. Juli ,
15 Uhr . Trauerfeier 2 Stunde
vorher .

Neßmergrode , 26. Juli 1943 .
Heute 18 . 45 Uhr entschlief fanft
und ruhig , nach kurzer , heftiger
Krankheit , jedoch plöblich und
unerwartet , unfere liebe , gute ,
nimmermüde Mutter , unfere
treusorgende Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante , Wwe .

Hiemte Efteriete Planteur
geb . Freese

in ihrem 62. Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige

Heinr . Börgmann , 3. 3. Sol¬
dat , und Frau Hilkea , geb .
Planteur , Jakob Freese und
Frau Hinneriefe , geb . Plan¬
teur , Wilhelmine Planteur ,
Peter Holling , 3. 3. Soldat ,
und Frau Siema , geb . Plan¬
teur , Wilhelm Planteur , zu :
lezt in Afrika , Hermann Plan¬
teur fowie alle Angehörigen .

Beerdigung Freitag , 30. Jult ,
13. 30 thr , vom Sterbehaufe .

feinen Er¬

Gilsum , 27. Juli 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Im
festen Glauben an
löser entschlief heute nachmittag
sanft und ruhig nach längerer ,
schwerer Krankheit mein lieber
Mann , unser lieber , treuforgen¬
der Vater , Schwiegervater , Groß¬

Als Verlobte grüßen : Else Seegers , pater , mein guter Bruder , un¬
Hans Bordeaux , 14 -Unterscharfer Schwager , Onkel und Vetter ,
führer in der Waffen - 44. Diers - Bauer
torf (Kreis Harburg ) , Hage ( Oft
friesland ) , z . 3 . Wenzendorf
(Kreis Harburg ) .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Elise Wimmer , Kasper Schoon ,
Obergefr . der Luftwaffe , 3. 3 .
Urlaub . Süd -Victorbur , den 27 .
Juli 1943 .

Statt Karten . Ihre Kriegstrauung
geben befannt : Hermann Heeren
und Frau Thea , geb . Gödecke .
Middelsbur , im Juli 1943 . Gleich
zeitig banten wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Obergefr . Jann Geiten und Frau
Grete Geilen , geb . Seemann . Süd¬
arle , Eversmeer , 24. Juli 1943 .

Foco Hermann de Riese
in feinem 67 Lebensiahre .
In stiller Trauer :

Hillene de Riese , geb . Bohlen ,
Onno Onken und Frau Ta¬
letta , geb . de Riese , Frerich de
Riefe , 3. 3. im Urlaub , und
Frau Theda , geb . Reershenrius ,
Trinette de Riese und A.
Helms , Rofina de Riefe , Jo¬
line de Riefe , Hillene de Riefe ,
DRK . -Helferin t. Often , 3. 3t .
im Urlaub , Lothar de Riese , 3.
3. Arbeitsdienst .

Trauerfeier Freitag 15 Uhr in
der Kirche zu Eilsum . Anschlie¬
Bend Ueberführung nach Velde ,
Kreis Leer . Beerdigung dort =
felbst Sonnabend , 14 Uhr , vom
Hofe des Verstorbenen .

Bunde , den 27. Juli 1943 .
Statt besonderer Anzeige . Heute ,
8. 30 Uhr , verschied nach kurzer ,
Heftiger Krankheit unser heiß¬
geliebtes Töchterchen und Schwe¬
sterchen

Gisela Thea Haukelinde
Etwa 7 Wochen war sie unfere
Herzensfreude .

Theodor Appel , s . 3. Urlaub ,
und Frau , geb . Wessels .

Beerdigung Freitag , 30. Jult ,
15. 30 Uhr , vom Trauerhause .
Trauerfeier 2 Stunde vorher .

14

Aurich , Nürnburgerstraße 12 , den
27. Juli 1943.

Statt besonderer Mitteilung .
Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß verschied heute ,
Tage nach der Geburt unseres 8.
Kindes , meine innigstgeliebte ,
unvergeßliche Frau , unsere liebe ,
treuforgende Mutti , unfere her¬
zensgute Tochter und Schwester ,
Schwägerin und Tante

Folte Wilhelmine Buschmann
geb . Poppen

im 34. Lebensjahre . Sie folgte
unferer fleinen Folde Maria
nach einem Jahr in die Ewigkeit .
In tiefer Trauer :

Dirk Buschmann , 3. 3. Wehr :
macht , Frieda , August , Klaus ,
Dirt , Therese , Wilhelm . Folke
und die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Freitag 15 Uhr .
Trauerfeier 14 . 30 Uhr .

Wochen und Monate vergingen . Dann tam
ein Bote nach dem anderen zurück , und jeder von
ihnen berichtete bedauernd , daß es ihm auch nicht
einmal gelungen sei , einen Mann zu finden , der
den Bedingungen des Philosophen entsprochen
hätte .

-

Der junge Fiodor liebt seine Kunst , und er
liebt das Leben . Ist es nicht viel besser, er hat

Abschnitt der Flußfischerei,
seine Geige, als daß er irgendwo einen kleinen

hahahahaa ! Er

liebt das Leben , und zur Not muß es auch ohne
Großeltern gehen . Ueberhaupt in so ausgewachs
senem Alter ! Und auch über solche Wize kann

nicht gerade das Wasser in die Augen steigt und
der junge Fjodor unbändig lachen , wenn ihm

er die feine Schlinge um den Hals spürt.
Kriegsberichter Wilhelm Pleyer .

Amtsstellung schwer mißbraucht

in Rostock , der bei einem Landratsamt anges
otz . Der 36jährige Ernst Beverstdorff

stellt war , im Wirtschaftsamt eine Abteilung
selbständig zu bearbeiten und zuweilen auch ver¬
tretungsweise Kleiderkarten und Bezugscheine
für Spinnstoffe auszugeben hatte , nutzte seine
Vertrauensstellung dazu aus , sich mehrfach Klei¬
derkarten , Bezugscheine für Spinnstoffe und

wendete er aus dem Ernährungsamt, das in
Kleiderfartenpunkte anzueignen . Außerdem ents

lich nichts zu tun hatte , wiederholt Fleisch , Fett-,
demselben Gebäude war , mit dem er aber dienst¬

Brot- , Zucker- und Eierkarten sowie Fleischbezug¬
scheine für landwirtschaftliche Selbstversorger . Eis
nen Teil der Karten verwendete er für sich , ei¬
nen Teil verschenkte er an Bekannte , den größten
Teil aber verkaufte er zu hohen Preisen in Ham¬

burg und kaufte dafür Spirituosen und Kaffee,
mit denen er Schiebergeschäfte machte . Er führte
ein Doppelleben . Während er in Rostock beschei
den als Angestellter lebte , trat er in Hamburg
als ein Geschäftemacher auf , für den Geld keine

Rolle spielt , hielt sich dort eine möblierte Dreis
zimmerwohnung und machte kostspielige An¬
schaffungen . Beverstdorff hat durch das Entwen
den und Beiseiteschaffen der Bezugscheine seine
Stellung beim Landratsamt gröblich mißbraucht

Er wurde vom
und das in ihn gesetzte Vertrauen schwer verletzt .

Tode verurteilt , auch wurde sein Vermö
Sondergericht Rostock zum

gen eingezogen . Das Urteil ist bereits vo II .

streckt worden .

Säugling aus der Klinik gestohlen
otz . Aus der städtischen Frauen - und Kinder¬

klinik in Duisburg wurde ein zehn Tage
alter Säugling entführt . Das Kind , ein Junge ,

Diese Tatsache nun , daß niemand unter der trug am rechten Handgelenk ein Armbändchen
Sonne von Leid verschont bleibt , geriet dem aus Leukoplast mit seinem Vatersnamen . Es
König Darius zum Troste . Er wendete sich wie - wurde in einem unbewachten Augenblick mitsamt
der dem Leben zu und ergriff mit fester Hand seinem Oberbettchen , in das es wahrscheinlich
die Zügel der Regierung . H. Ch . Hanse n . l eingewickelt wurde , gestohlen .

Geldbörse mit Inhalt Strede Ofteel 2. Schußimpfung in Weener am
- Nabörst verloren . Gegen Beloh Freitag , 30. Juli 1943 . Die zu
nung abzugeb . bei Frau Folkerts ,

impfenden Kinder derSüderneuland I , Siedlung , beim
Hauptbahnhof .

Autowinde (sogenannte Dumfraft )
und Vierloch -Schlüssel in letter
Woche verloren . Beide mit Namen
gezeichnet . Nachricht erbittet
Menno Dirts , Weener . Ruf 140 .

Mittel¬

schule treten an um 11. 30 Uhr
bei der Mittelschule , die der

Volksschule bei der Volksschule ,

und zwar die vier unteren Jahr¬
gänge um 12. 30 Uhr , die vier

oberen Jahrgänge um 13. 30 Uhr .
Blaue Strickjade am Montag auf Die Schulleiter .

dem Georgsfelder Moorweg ber¬
loren . Der ehrliche Finder wird Stadt Emden . Verkauf gebrauchterum Rückgabe gebeten gegen gute Spinnstoffwaren. Die vom WirtBelohnung . Frau Goldenstein ,
Georgsfeld bei der Schule .

Sichter und Binder sofort gesucht.
Johann Meinders , Weenermoor ,
Ruf Bunde 81 .

1 / 2jähr . Rind , Ohrmarke 129/6024 ,
aus der Weide am Klimsterweg
entlaufen . Nachricht erbeten an
Frl . Mansholt , Böhmerwold . Ruf
Jemgum 173 .

Rind , dunkelschwarzbunt , 2 / 2jähr . ,
trag . , Ohrmarte 206/4450 , abhan¬
dengekommen . Nachrichtgeber er¬
hält Belohnung . Frerich Gerdes ,
Aurich -Oldendorf .

Ein Rind weidet seit einigen Tagen
in unserem Band . Abzuholen ge
gen Erstattung der Unkosten bei
Johann Toben , Tannenhausen .

Freiwillige zur Kriegsmarine . Die
Kriegsmarine stelt fortlaufend
Bewerber ein . Die Meldung fann
erfolgen als Kriegsfreiwilliger
für die Mannschafts - und Reserve¬
offizierlaufbahnen , als Länger¬
dienender Freiwilliger für die Un¬
teroffizierlaufbahnen mit
pflichtung zu 4/2 und 12jähriger

Dr . Lottmann , Remels . Ab 31. Juli Dienstzeit oder als Anwärter für
1943 teine Praris mehr .

Dr . Thaden , Augenarzt , Leer . Vor¬
läufig nur Dienstags Sprech¬
ftunde .

Schüßenbund Norden , e. V. Außer¬
ordentliche Mitgliederversamm¬
lung am Freitag , dem 30. Juli ,
20. 30 Uhr , bei Herm . Heeren , Sin :
denburgstr . Tagesordnung wird
in der Versammlung bekanntgege
ben . Vollzähliges Erscheinen ist
Pflicht . Der Vereinsführer .

2 Ladungen Ferkel treffen Freitag
und Sonnabend ein . Bitte um
Bestellung . Georg Seeger , Groß¬
fander .

Rälberabnahme jeben Montag .

schaftsamt ausgestellten Kaufbe

rechtigungsscheine für gebrauchte
Spinnstoffwaren können in der
Verkaufsstelle Große Brückstraße
20 (früh . Bäckerei Cramer ) wie

folgt eingelöst werden : Nr . 501¬
550 am Freitag , 30. Juli , Nr .
551 - 600 am Freitag , 6. Auguft .
Nr . 601 - 650 am Freitag , 13. Au¬

Nr . 651 - 700 am Freitag ,gust ,
20. Auguft . Verkaufszeit 14 bis 17
Uhr . Emden , den 28. Juli 1943 .
Der Oberbürgermeister . Wirt
schaftsamt .

Zentral -Lichtspiele , Leer . Donners¬
bag bis Montag , 19. 30 Uhr , Sonn¬
bag auch 16. 30 Uhr : „ Sieben
Jahre Glück " . Mit : Theo Lingen ,
Hans Moser , Hannelore Schroth
u . a . Kulturfilm . Neue Wochen¬
schau . Für Jugendliche nicht zu¬
gelassen .

Ver - Palast - Theater , Leer . Donnerstag
bis Montag , täglich 16 und 19. 30
Uhr : „ Die große Nummer " . Ein
Film , der uns die Schicksale der
Menschen Varieté bor
Augen führt . Mit : Leny Maren¬
bach, Paul Hoffmann , Paul Kemp ,
Charlott Daudert u . a . Jugend

bom

hat Zutritt . Sonntag 13 Uhr
Jugendvorstellung : Die große
Nummer . "

bie attiven Offizierlaufbahnen .
Jeder junge Deutsche , der gewillt
ist , sich im Kampf auf dem Meere
für Deutschlands Freiheit einzu¬
setzen , tann sich melden , sobald er
16 Jahre alt ist . Seine Einberu¬
fung erfolgt erst , wenn er das
17. Lebensjahr vollendet hat . Er
muß dann seine Ausbildung
(Lehre ) beendet , die Schule abge - order Lichtspiele , Norden . Spiel¬
schlossen und den verkürzten Ar - zeit von Freitag bis Montag ,
beitsdienst abgeleistet haben . Alles 19. 30 Uhr , Sonntag auch 16. 30
Nähere über Anforderungen . Aus - Uhr : Altes Herz wird wieder
bildung , Einsatz und Aufstiegmög- jung ." Mit :lichkeiten teilen die Wehrbezirks - Maria Landrock , Viktor de Kowa ,

Emil Jannings ,
tommandos mit . Oberkommando
der Kriegsmarine . Will Dohm , Elisabeth Flicken¬

Bahn u . a . Kulturfilm : Der Jäger

schildt , Harald Paulsen , Roma

als Heger . Neue deutsche Wochen¬
schau . Für Jugendliche ab 14
Jahre zugelassen .

Georg Springer . Fever Blumen - Stadt Aurich . Dienstag , 3. Augustftraße 3 . 1943 : Rram - , Pferde - , Nindvieh - ,
Schweine : und Schafmarkt .Goldenes Gliederarmband ( Erbstück

und Andenken ) im Zuge Emben - Stadt Weener . Ab Montag , den 2 .
Beer biz Heisfelder Str . verloren .
Bitte gegen gute Belohnung abzu¬
geben oder Nachricht an Frau
Silde Schmidt , Leer , Heisfelder
Straße 77 .

Blaue Strickjace in Aurich verloren .
Gegen gute Belohnung abzugeben
Aurich , Fockenbollwertstr . 41 .

August 1943 , wird in den Fisch¬
geschäften Müller - Rühmann und
Klock an alle über 10 Jahre alten
Personen ein Salzhering abgege¬
ben . Die Abgabe erfolgt auf Ab¬
schnitt 35 der Nährmittelkarte ber
52. Zubeilungsperiode . Weener ,
den 29. Juli 1943. Der Bürger
meister .

Lichtspiele , , Schwarzer Bär " , Aurich .
Donnerstag , 19. 30 Uhr : Som
merliebe " . Freitag und Sonn¬
abend , 19. 30 , Sonnabend auch
16. 30 Uhr : , ,Kleines Bezirksge
richt ." Das große Lichtspiel mit
Hans Moser , Ida Wüst u . a .
Jugend hat Butvitt .

Palast -Theater , Leer

Die

große Nummer

Zentral -Lichtspiele , Leer

7 Jahre

Glück

Wie neugeboren
ist Ihnen zumute , wenn Sie
Ihren Füßen eine wirkliche
Pflege angedeihen lassen .
Hühneraugen und Horn¬
haut beseitigt zuverlässig
die bewährte

Eidechse" Schälkue

Eidechse "

Fußpflege
CARL HAMEL & CO .

FRANKFURT-M. 9

Fünf Kontinente

bezeugen seit mehr als

70 Jahren

die Zuverlässigkeit det

Continental
Gummiwaren
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